
Medizinische	Fakultät	der		
Universität	zu	Köln	

Bereich	Praktisches	Jahr	

Lehrqualität	in	der	Uniklinik	und	den	akademischen	Lehrkrankenhäusern	

im	Praktisches	Jahr	

Ausgefüllt	von:		Herr	Vogeley,	Frau	Bünzow	 	 	 am:			30.05.2016	

Name	der	Klinik:	
	

Uniklinik Köln  

Name/Fachgebiet	der	Abteilung:	
	

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

Anschrift:	
	
	
	

Kerpener Straße 62, 50924 Köln  

PJ‐Beauftragte/er	der	Abteilung:	
	

Herr Univ.-Prof. Dr. med. Dr. phil. Kai Vogeley, Ltd. OA, 
Beauftragter für die Koordination der Lehre 

Tel:	
Mail:	
	

0221/ 478-87155 
kai.vogeley@uk-koeln.de 

1.	
Ausbildungskrankenhaus/Ausbildungs‐
abteilung	der	Uniklinik	Köln	seit:	

1919 

2.	Anzahl	der	Betten	:		
	

113 

3.	Anzahl	der	Ärzte,	die	auf	der	
Abteilung	arbeiten	und	für	die	
Ausbildung	der	PJ‐Studierenden	in	
Frage	kommen	(gemäß	der	PJ‐
Richtlinien	der	Universität	zu	Köln)	

8 
(Klinikdirektor, OberärztInnen) 

4.	Stellenschlüssel:	(Chef‐/Ober‐
/Assistenzärzte)	

1 – 7 – 24 

5.	Maximale	Ausbildungskapazität	der	
Abteilung:	

5 PJ-Studenten/innen pro Tertial 

6.	Ausbildungsangebot	der	Abteilung:	
(interne	Fortbildungen,	Kurse,	
Kleingruppenunterricht)	
	
	
	

dienstags     Weiterbildungscurriculum 
mittwochs    wöchentliches Oberarzt-Fallseminar 
freitags        Fallvorstellung 
Gruppen- und Einzelfallsupervision mit zuständigen 
Oberärztinnen 

7.	Häufigkeit	der	Fortbildung	für	PJ‐
Studierende	

mehrmals wöchentlich 

8.	Funktionseinheiten,	welche	die	PJ‐
Studierenden	kennenlernen	können:	
	
	
	

Spezialsprechstunden, Testdiagnostik, Co-Therapien, 
EKT 



	
	
9.	Eine	Rotation	durch	zwei	oder	mehr	
Stationen	ist	vorgesehen:		ja/nein	
Wenn	ja,	wie	sieht	der	Rotationsplan	
aus	(wie	häufig	wird	rotiert?	
Wahlmöglichkeit	der	Stationen?)	

Möglichkeit der Rotation nach 2 Monaten von einer 
geschützten auf eine offene Station oder umgekehrt  

10.	Es	liegt	ein	strukturiertes	Logbuch	
für	diese	Abteilung	vor:	ja/nein	

Ja 

11.	Arbeitszeiten:	
‐	flexible	Regelung	für	PJler/innen	mit	
Kind?	

Flexible Regelung nach individueller Rücksprache 
möglich 

12.	Es	steht	ein	PJ‐Aufenthaltsraum	zur	
Verfügung,	der	von	den	Studierenden	
zum	Eigenstudium	genutzt	werden	
kann:	ja/nein	

Es kann die Bibliothek genutzt werden (die aber nicht 
exklusiv den Studierenden vorbehalten ist) 

13.a	Umfang	und	Zeiten	für	
Eigenstudium:	
	
	
	

Wenn gewünscht, kann die zustehende Zeit für das 
Selbststudium im Rahmen eines Studientages in 
Anspruch genommen werden 
 
 

13.b	Regelung	bei	Krankheit	eines	
Kindes	für	PJler/innen	mit	Kind:	

Flexible Regelung nach individueller Rücksprache 
möglich 

14.	Die	Teilnahme	an	Nachtdiensten	ist	
obligat/fakultativ	
‐	Anzahl	an	obligaten	Nachtdiensten?	
‐	flexible	Regelung	für	PJler/innen	mit	
Kind?	

Teilnahme an Nachtdiensten nach individueller 
Rücksprache möglich 

15.	Angebote	an	die	PJ‐Studierenden	
(z.B.	Mittagessen,	Unterkunft,	Angebote	
für	PJler/innen	mit	Kind,	hauseigener	
Kindergarten,…)	
	
	
	
	
	
	
	

Monatliche PJ-Vergütung pauschal 400,00 €; 
Offene Kinderbetreuung an der Uniklinik „Spielland“ 

16.	Bitte	beschreiben	sie	kurz	das	
Tätigkeitsspektrum,	welches	die	PJ‐
Studierenden	in	ihrer	Abteilung	
erwarten	können.	
	
	
	
	
	
	
	

Ausgeführt sind die Anforderungen im  
 
„Kölner PJ-Logbuch der Medizinischen Fakultät – 
Ausbildungsplan für das Praktische Jahr Psychiatrie und 
Psychotherapie“ 
 
(liegt dem Dekanat vor) 



17.		Was	erwarten	sie	von	PJ‐
Studierenden	in	ihrer	Abteilung?	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Interesse für das Fach; 
Interesse an interdisziplinärer Zusammenarbeit; 
siehe auch Broschüre „Beruf mit Zukunft“ der DGPPN  
http://www.dgppn.de/fileadmin/user_upload/_medien/download/ 
pdf/Brosch%C3%BCren/2010-nachwuchsbroschuere.pdf  

 

	


